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Wir möchten unsere sportlichen Ziele mit den Nordpfälzer Wölfen erreichen und dabei das 

Ansehen der HR fördern und bewahren. Um diese Ziele zu erreichen, ist es notwendig, 

ergänzend zu unserem Leitbild, einige Punkte der Zusammenarbeit und des Zusammenlebens 

in der Abteilung Handball und den jeweiligen Teams zu definieren. Deshalb treffen wir eine 

Vereinbarung mit folgenden Punkten:  

 

1. Wir leben den Geist einer Gemeinschaft, die respektvoll zusammenlebt, ungeachtet von 

ethnischer oder nationaler Herkunft, Hautfarbe und Religion. Wir verurteilen jegliche Form von 

Gewalt, sei sie körperlicher, seelischer oder sexualisierter Art:  

- Neid und Missgunst sind unangebracht.  

- Pünktlichkeit ist eine Tugend und somit immer einzuhalten.  

- Mannschaftsinterna (z.B. taktische Absprachen, zwischenmenschliche Probleme und Kritik 

an MitspielerInnen oder TrainerInnen) werden intern geregelt und ausdrücklich nicht über 

soziale Netzwerke (Facebook, Instagram etc.) diskutiert. 

- Wir akzeptieren und reflektieren sachliche und konstruktive Kritik. 

 

2. Wir sind Sportler und sehen Handball bei den Wölfen als unsere „Haupt“-Freizeitaktivität. 

Die erstrangige Bedeutung von Schule, Ausbildung und Beruf ist uns bewusst, deshalb bringen 

wir dort unsere volle Leistung ein. 

 

3. Wir benehmen uns überall so, dass wir jederzeit wieder gern gesehene Gäste sind.  

- Dazu gehört ein ordentliches und freundliches Benehmen gegenüber allen Personengruppen 

(Gegner, Schiedsrichter, Zuschauer, Helfer anderer Vereine, Mitarbeiter und Helfer der HR, 

Sponsoren etc.). 

- Wir verlassen unsere Kabine (heim & auswärts) stets sauber und aufgeräumt. 

- Auf Provokationen Anderer reagieren wir mit einer sportlichen Antwort. Das Gleiche gilt, wenn 

wir als Zuschauer ein Spiel einer (anderen) Mannschaft verfolgen. 

 

4. Wir stellen unseren Mannschaftserfolg über die individuellen Bedürfnisse.  

 



5. Wir tragen Konflikte so aus, dass die Harmonie im Team garantiert bleibt und Personen aus 

unserem privaten Umfeld nicht für Unruhe in der Mannschaft sorgen.  

 

6. Die Wölfe sind mein Verein. Geselligkeit und gemeinsame Erlebnisse sind Eckpfeiler für den 

Fortbestand der HR. Deshalb unterstützen wir die im HR-Festkalender festgelegten 

Veranstaltungen mit unserer Anwesenheit und unserem Einsatz bestmöglich. Es ist 

unerlässlich, dass sich auch die Eltern/Erziehungsberechtigten der JugendspielerInnen dieser 

Aufgabe bewusst sind und diese aktiv mit leben!  

 

7. Suchtmittel, wie auch Glücksspiel lehnen wir ab. Illegale Rauschmittel und 

leistungsförderndes Doping sind mit unseren moralischen und sportlichen Grundsätzen nicht 

vereinbar.  

- Bis zur A-Jugend gilt bei allen Vereinsaktivitäten ein Alkohol- und Zigarettenverbot. 

- Spieler und Mannschaften führen den Lebenswandel eines zielstrebigen Sportlers und sind 

sich ihrer Vorbildfunktion bewusst. 

 

Allen Teams steht es frei, weitergehende Regeln zu erarbeiten und nach Freigabe durch die 

sportliche Leitung auf einem separaten Blatt zu formulieren. 
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